Der 

Verbrüderungseid

 

Wir Burgermeister von Nogent-sur-Oise und von Gersthofen

die durch freie Wahl unserer Mitbürger gewählten Bürgermeister,

In der Gewissheit, den höchsten Bestrebungen und den wahren

Bedürfnissen der Bevölkerung, mit der wir in täglicher Beziehung stehen und

deren Interessen wir zu warhen haben, zu entsprechen,

im Bewusstsein, dass die westliche Kultur ihre Wiege in unseren alten

Gemeinden hatte und dass der Geist der Freiheit zunächst in den

« Freimachungsurkunden» geschrieben stand, die sie nach langem Bestreben erlangen konnten ;

in anbetracht der Notwendigkeit, das Werk der Geschichte in

einer erweiterten Welt fortzusetzen, dass aber diese Welt nur wahrhaft

menschlich ist, wenn Menschen frei in freien Städten leben können,

 verpflichten uns am heutigen Tage feierlich :

 die ständigen Bande zwischen den Stadtverwaltungen unserer Städte

zu bewahren, auf allen Gebieten den Austausch ihrer Einwohner zu unter-

    stützen und durch eine bessere gegenseitige Verständigung das wache Gefühl der europäissschen Brüderlichkeit zu fördern,

 unser Bestreben zu vereinigen, um mit allen uns zur Verfügung stehenden

Mitteln zum Erfolg dieses notwendigen Werkes des Friedens und des Wohl-

standes beizutragen, zur europaïschen Einheit.

 

Nogent-sur-Oise, den 9 Mai 1970
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